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410.000 Euro für das 

phanTECHNIKUM 
 

Technisches Landesmuseum präsentiert rund 6.500 Objekte 

 

 

Kulturministerin Bettina Martin hat dem phanTECHNIKUM in Wismar 

am Montag einen Förderbescheid in Höhe von 410.000 Euro 

übergeben. Mit dem Betrag wird das phanTECHNIKUM die 

technikgeschichtliche Sammlung des Landes pflegen und erweitern. 

 

Bei einem gemeinsamen Rundgang durch das phanTECHNIKUM mit 

Museumsdirektor Michael Rahnfeld, dem Aufsichtsratsvorsitzenden 

Tilo Gundlack, dem Bundestagsabgeordneten Frank Junge und 

Wismars Bürgermeister Thomas Beyer machte sich die Ministerin 

einen Eindruck von der aktuellen Museumsarbeit. 

 

„Mecklenburg-Vorpommern hat eine bedeutende Rolle in der 

Technologiegeschichte. Viele begnadete Erfinderinnen und Erfinder 

wie den in Anklam geborenen Flugpionier Otto Lilienthal stammen von 

hier. In Wismar erfahren Besucherinnen und Besucher des 

phanTECHIKUMS viel über die technischen Zusammenhänge und 

Erfindungen, lernen die großen Erfindergeister der Landesgeschichte 

kennen und können ihre Entwicklungen hautnah erleben“, so 

Kulturministerin Bettina Martin. „Das Museum hat in den 

vergangenen Jahren eine sehr gute Entwicklung hingelegt und 

verzeichnet steigende Besucherzahlen insbesondere in der 

Bildungsarbeit.“ 

 

Das phanTECHNIKUM bietet Exponate aus der Welt der Technik und 

der Technikgeschichte mit einem Schwerpunkt auf unser Bundesland. 

Die Sammlung des Museums umfasst etwa 6.500 Objekte. 

Es wurde 2012 in Wismar, in einem ehemaligen Kasernengebäude 

eröffnet. Die Hansestadt Wismar ist Gesellschafter des Museums. 
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